
SATRO COffee & CO. präsentiert Ausgaben 10 und 15, 07.05. und 10.05.2009

Sponsor 
der Woche

Unser Premium-Partner 
Kraemer Baumaschinen g S. 22

 Nachlese
1. Mannschaft
Meisterschaftsspiele und 
Kreispokalspiel g S. 18

B
ild

: 
In

ga
 F

ri
is

 /
 W

D
S

 N
ew

 M
ed

ia

Unsere Gegner
Meisterschaftsspiele 

gegen TuS Hiltrup und 
SuS Neuenkirchen g S. 4



Nur bis zum

30.6.2009S Angebot des Monats

www.sparkasse-lippstadt.de

S-Sparkasse
Lippstadt

Auszeichnung

2009

Ba
nk

marketing-Preis 2009

Beste Bank 
für Kunden

Direktmarketing-Akademie
für Finanzdienstleistungen

Sparkasse
Lippstadt

Gönnen Sie sich „Meer“ 
mit der MasterCard Gold!

Entspannen Sie mit dem Vorteilspaket:
•	 Weltweit	bargeldlos	bezahlen	auf	Reisen,	im	Hotel	und	beim	Einkauf
•	 Zusätzliches	Urlaubsgeld	196€  
	 durch	gesparte	Einzelversicherungen
•	 Testen	Sie	einmal	3	Monate	kostenlos	die	MasterCard	Gold
•	 Gewinnchance	500€	Reisegutschein

Jetzt Termin vereinbaren: 
Lippstadt 02941 757-0 
Warstein 02902 9750-0

Nur im Mai und Juni:

500€ Reisegutschein  

zu	gewinnen! 

Teilnahmekarten	in	allen	G
eschäftsstellen	 

der	Sparkasse	Lippstadt.

2 Familienurlaube im Jahr  

(Wert je 2.500€, 2 Erw. + 2 Kinder)

Auslandsreise-Kran
kenversicherung:	

38€

+	Reiserücktrittsko
sten-Versicherung:	

	 224€

Gesamt:	 	
262€

Mit der MasterCard Gold: 
 -66€

= Zusätzliches Urlaubsgeld  196€ 

Recycling
Entsorgung
Containerdienst
Abbruch
Schrotthandel
Mobile Brech- und Siebtechnik

Fachbetrieb mit Tradition

In einem Betrieb, der jedes Jahr etwa 120.000 Tonnen Abfälle sammelt, lagert und ver-
wertet, sind Fachleute mit Erfahrung der wichtigste Bestandteil. Genau diese Erfahrung 
gibt die Wilhelm Knepper GmbH seit 1951 an ihre Familienmitglieder weiter, die das 
Unternehmen bereits in dritter Generation führen. 

Das Unternehmen ist spezialisiert auf den systematischen Rückbau sowie Abbrüchen 
von Gebäuden jeglicher Art und somit ein kompetenter Ansprechpartner im Bereich 
Abbruch, Sanierung und Entsorgung. Familientradition und Fortschritt müssen jedoch 
keinen Gegensatz bilden. Das zeigt die Wilhelm Knepper GmbH ihren Kunden jeden 
Tag aufs Neue. So hat der hochmoderne Recyclinghof zum Beispiel das reine Deponie-
ren längst hinter sich gelassen und arbeitet mit Hochdruck an einem möglichst hohen 
Grad der Wiederverwertung aller angelieferten Stoffe.

Tel.: 02941 2841-0
Fax: 02941 2841-13

Bertramstraße 3
59557 Lippstadt

info@knepper-recycling.de
www.knepper-recycling.de

Wilhelm Knepper GmbH



unsere Zuschauer am Sonntag mit Sicherheit 
einen unvergesslichen Empfang im Stadion 
„Am Waldschlösschen“ bereiten!

Und nun wünsche ich Ihnen zwei spannende 
und faire Meisterschafts-Heimspiele. Als Ver-
antwortlicher des SV 08 natürlich verbunden 
mit den entsprechenden Erfolgen für unsere 
Farben.

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Forusan Madjlessi
Präsident

Liebe Mitglieder und Fans des SV 08, 
sehr geehrte Gäste,

zu den anstehenden Meisterschafts-
Heimspielen der Westfalenliga-Saison 
2008 /2009 gegen TuS Hiltrup (Nachhol-
termin des 15. Spieltags) und SuS Neuen-
kirchen heiße ich Sie im Namen des 
Präsidiums und Aufsichtsrats vom SV 
Lippstadt 08 recht herzlich Willkommen. 
Unser besonderer Gruß geht an Mann-
schaften, Trainer, Offizielle und an die 
mitgereisten Fans unserer Gäste aus 
Hiltrup und Neuenkirchen. 

Mit großer Erleichterung haben wir die 
letzten positiven Ergebnisse unserer 1. 
Mannschaft aufgenommen, konnte der 
Negativlauf doch anscheinend – und 
hoffentlich endgültig – gestoppt wer-
den. Dabei zeigte die Truppe vor allem 
im Spiel in Emsdetten phasenweise 
auch wieder attraktiven und schnellen 
Tempofußball. Wir werden die kleinen 
Erfolge aber nicht überbewerten, denn 
im Grunde genommen haben wir uns 
solche Leistungen und Ergebnisse über 
den gesamten Saisonverlauf verspro-
chen. Wichtig ist, dass wir nicht noch 
weiter in die tabellarische Gefahren-
zone abgerutscht sind, denn wäre der 
Druck bekanntermaßen um ein Viel-
faches höher geworden. Und ob spezi-
ell unsere überwiegend jungen Spieler 
diesem Stand halten könnten, ist eine 

rhetorische Frage, auf deren Antwort 
wir liebend gerne verzichten. 

Hinter uns liegt zudem eine sehr har-
monische Jahreshauptversammlung, in 
deren Verlauf wir selbstkritisch auf Feh-
ler hingewiesen und auf einen noch ri-
gideren Sparkurs aufmerksam gemacht 
haben. Nichts desto Trotz sprachen 
uns die anwesenden Mitglieder erneut 
das Vertrauen aus, für das wir uns an 
dieser Stelle noch einmal ganz herz-
lich bedanken möchten. Die wenigen 
kritischen Anmerkungen werden auch 
nicht ungehört „verpuffen“, darauf ha-
ben Sie, liebe Mitglieder,  unser Wort. 
Bei den Satzungsgemäßen Wahlen 
wurde Simon Brenzinger in seinem 
Amt als Vizepräsident für den Bereich 
„Finanzen und Controlling“ einstimmig 
wiedergewählt. Gleiche Einstimmigkeit 
gab es bei der Wahl von zwei neuen 
Mitgliedern des Aufsichtsrats, und zwar 
für die Herren Hans Sudkamp und Nor-
bert Loddenkemeper. Wir begrüßen 
beide Herren in verantwortungsvoller 
Position beim SV Lippstadt 08, bedan-
ken uns für die Bereitschaft zur Un-
terstützung und hoffen auf eine gute, 
vertrauensvolle Zusammenarbeit. Nicht 
minder bedanken möchten wir uns bei 
den Aufsichtsratsmitgliedern Mathias 
Maiworm und Manfred Hartelt, die aus 
privaten und beruflichen Gründen aus 
dem Gremium ausgeschieden, unserem 
Verein aber weiterhin freundschaftlich 
verbunden sind.

Zu guter Letzt hoffen wir alle, unseren 
B1-Junioren – unter der Führung von 
André Harsdorf, Heinz Rygula und Rudi 
Fruh – beim Spiel gegen Neuenkirchen 
endgültig zum Gewinn der Meister-
schaft und dem Aufstieg in die West-
falenliga, der zweithöchsten deutschen 
Spielklasse, gratulieren zu können. Der 
ganze Verein ist aber auch so schon 
sehr stolz auf eure bisherige Saisonlei-
stung. Und im Erfolgsfall werden euch 
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UNSERE GEGNER
PORTRAIT UND INTERVIEW

dig. Die Drainage war kaputt und der Platz 
im Winter immer knüppelhart“, ärgert sich 
Evelt und hofft, dass sich dann auch die An-
zahl der verletzten Akteure wieder verringern 
wird.

Vor allem im Offensivbereich drückt dem TuS 
der Schuh. Mit Wewerson de Oliveira, André 
Roth, Lars Anfang und Christian Kappelhoff 
sind gleich vier Angreifer vor dem Lippstadt-
Spiel angeschlagen. Während der Brasilianer 
Wewerson, der mit neun Toren zweitbester 
Torschütze ist, mit einer Bänderverletzung 
ausfällt, hofft Evelt noch auf die Rückkehr 
der anderen drei Offensivspieler. „Sie haben 
kleinere muskuläre Probleme. Das sollte bis 
zum Spiel wieder in Ordnung sein“, hofft 
der Trainer. Für Lars Anfang wird die Partie 
in Lippstadt eine der letzten Begegnung 
für den TuS sein. Zusammen mit Paul Lo-
laj und Torsten Stoßberg gehört er zu den 
verdienten Spielern, die nach dem Ende der 
Spielzeit die Fußballschuhe an den Nagel 
hängen werden.                          

Text: MSPW

Aller guten Dinge sind drei! Nach zwei 
vergeblichen Anläufen soll am heutigen 
Donnerstag ab 19.30 Uhr endlich das 
Duell zwischen dem SV Lippstadt 08 
und dem TuS Hiltrup über die Bühne 
gehen. Eis und Schnee hatten die Aus-
tragung bisher zweimal verhindert. Ku-
rios: Bereits in 17 Tagen werden sich 
beide Clubs zum Rückspiel im Ortsteil 
von Münster gegenüber stehen. Für 
die Hiltruper dürfte die Saison beinahe 
schon gelaufen sein. Nach oben, aber 
auch nach unten geht in der Tabelle 
wohl nicht mehr viel. „Wir müssen noch 
einen Sieg einfahren. Dann dürfte es, 
auch wenn die Clubs unten punkten, 
zum Klassenerhalt reichen“, sagt TuS-
Trainer Michael Evelt, der damit sein Ziel 
in dieser Saison frühzeitig erreicht hätte.

Und im nächsten Jahr will der TuS noch 
einmal ein Stück weiter vorrücken. „Wir 
müssen uns natürlich Ziele setzen. Und 
in der kommenden Saison sollte es 
schon ein Platz unter den ersten sechs 

Mannschaften sein“, erklärt Evelt, der 
bereits in seine fünfte Saison beim 
größten Sportverein in Münster geht. 
Um auch dann keine Aufgabe unerle-
digt zu lassen, wird Hiltrup im Rahmen 
seiner Möglichkeiten „aufrüsten“. Mit 
Peter Stöpel, Oliver Leifken und Tim 
Schulz (alle von Grün-Weiß Nottuln) 
sowie Anas Lotfi (Davaria Davensberg) 
stehen bereits vier Neuzugänge fest. Ob 
weitere Neuzugänge verpflichtet wer-
den können, ist noch unklar. Denn die 
finanziellen Rahmenbedingungen sind 
eng gesteckt.

Denn nicht nur sportlich haben die 
Hiltruper einen großen Schritt gewagt, 
sondern auch in die Infrastruktur des 
Vereines investiert. Ab Mitte Mai wer-
den die alten Ascheplätze in moderne 
Kunstrasenplätze umgewandelt. Ein 
Schritt, der längst überfällig ist. „Wir 
bekommen erst verspätet diese Mög-
lichkeiten. Denn die alten Plätze waren 
einem Westfalenligisten wirklich unwür-

TuS Hiltrup rüstet für die nächste Saison auf

Mit nur 34 Toren aus 27 Spielen stellt 
der TuS Hiltrup nicht gerade die Tor-
Fabrik der Liga. Das ist ein Grund, wa-
rum es für die Mannschaft von Trainer 
Michael Evelt bisher nur zu Platz zehn 
reichte. Doch in die unteren Tabellen-
regionen geht der Blick trotzdem nicht 
mehr. „Wir sind im Soll“, stellt Evelt 
zufrieden fest. Und mit einem weiteren 
Nachholspiel in der Hinterhand möch-
ten sich die Münsteraner möglichst 
noch auf einen einstelligen Tabellen-
platz verbessern. Vor dem Spiel in Lipp-
stadt sprachen wir mit Hiltrups Trainer 
Michael Evelt.

SVmagazin Herzlich willkommen in 
Lippstadt, Herr Evelt! Sieben Punkte 
hat Ihre Mannschaft Vorsprung auf die 
Abstiegszone. Müssen Sie noch nach 
unten schauen oder ist der TuS bereits 
gesichert?

Michael Evelt Ich denke, dass wir mit 
40 Punkten auf der sicheren Seite sind. 
Das heißt: Einen „Dreier“ müssen wir 
noch einfahren. Zwar rücken die Mann-
schaften unten näher zusammen. Aber 
wir haben ja auch noch ein weiteres 
Nachholspiel in der Hinterhand. Des-

halb machen wir uns keine Sorgen um 
den Klassenverbleib.

SVmagazin Gegen die SV Emsdetten 
05 reichte es nur zu einem torlosen Re-
mis. Ein gerechtes Resultat?

Michael Evelt Ich war zufrieden mit dem 
Unentschieden. Wir haben das Tore-
schießen ja nicht unbedingt erfunden. 
Gegen die SVE kamen auch noch einige 
Personalprobleme in der Offensive hin-
zu, so dass das 0:0 schon in Ordnung 
ging. Emsdetten hat sich wieder als 
spielstarke Mannschaft vorgestellt und 
auch mehr Spielanteile und Chancen 
verzeichnet.

SVmagazin Sie haben Ihren Vertrag 
bereits um ein weiteres Jahr verlängert, 
werden dann in die fünfte Saison ge-
hen. Wie fällt rückblickend ihre Bilanz 
aus?

Michael Evelt Ich denke, dass beide Sei-
ten mit der Zusammenarbeit zufrieden 
sind, sonst wäre es nicht so lange gut 
gegangen. Ich bin auch der Meinung, 
dass es Kontinuität bedarf, um etwas 
aufbauen zu können. Ich hatte bisher 
eine erfolgreiche und schöne Zeit. Mir 

„Haben das Toreschießen wirklich nicht erfunden“

macht die Arbeit mit den Jungs weiterhin 
großen Spaß.

SVmagazin Wie sehen die Planungen für 
die nächste Saison aus? Welche Ziele wird 
die TuS dann ausgeben?

Michael Evelt Einige unser verdienten Spie-
ler werden den Verein verlassen und in den 
„Altersruhestand“ gehen. Wir haben uns im 
Rahmen der Möglichkeiten ganz gut verstär-
kt. Sollte es dem Verein noch möglich sein, 
würde ich gerne noch auf der einen oder 
anderen Position nachlegen. Am Saisonende 
sollte ein Platz unter den ersten Sechs he-
rausspringen.

SVmagazin Heute treten Sie mit ihrer 
Mannschaft zum ersten Mal in dieser Saison 
beim SV Lippstadt an. Was für ein Bild ha-
ben Sie sich vom SVL machen können?

Michael Evelt Lippstadt ist hinter den eige-
nen Erwartungen sicher zurückgeblieben. Ich 
habe die Mannschaft zu Saisonbeginn bei 
ihrem Westfalenpokal-Sieg gegen Wieden-
brück gesehen und gedacht, dass der SVL 
weiter vorne mitmischen kann. Der Kader ist 
wirklich sehr gut besetzt.

Mitarbeit: MSPW
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ein finanziell nicht sehr breit aufgestellt ist. 
Doch Zukunfts-Träumereien sind nichts für 
Henning. Er ist noch zu sehr bei seiner aktu-
ellen Station verwurzelt. „Die Jungs müssen 
sich für ihre Saison noch belohnen, indem 
sie die bestmögliche Platzierung für den 
Verein und sich herausholen.“ Das klappte 
zuletzt nicht mehr so gut. Bereits seit sie-
ben Spielen ist Neuenkirchen ohne Sieg und 
holte in diesem Zeitraum nur drei Zähler.

Fast sehnsüchtig denkt wohl manch einer an 
das Hinspiel zurück. Gegen den SVL drehte 
Neuenkirchen einen 1:2-Rückstand noch in 
einen 3:2-Sieg um. Die Henning-Truppe ging 
durch einen von Benjamin Bartels verwan-
delten Foulelfmeter in Führung, musste aber 
durch Christian Nagorniewicz und Thomas 
Bertels innerhalb von nur zwei Minuten den 
1:2-Rückstand hinnehmen. Noch vor der Pau-
se sorgte Patrick Schulz mit einem Freistoß 
für den Ausgleich, ehe Bartels mit seinem 
zweiten Treffer in der 88. Minute den End-
stand herstellte.                     Text: MSPW

Die Aufgabe beim SuS Neuenkirchen 
ist für Trainer Stefan Henning bald be-
endet. Seit zwei Jahren ist Henning für 
den Westfalenligisten verantwortlich 
und stellte den SuS wieder auf ge-
sunde sportliche Beine. Nach zwei Jahren
im Abstiegskampf, den Neuenkirchen 
jeweils mit Glück und Geschick ge-
meistert hatte, führte Henning seine 
Mannschaft wieder in die obere Ta-
bellenhälfte. „Wir haben einen großen 
Umbruch hinter uns und ernten nun, 
was wir gesät haben“, sagte Reinhard 
Neumann, der Vorsitzende des Ge-
samtvereins. Mit 40 Punkten auf dem 
Konto hat der aktuelle Tabellensiebte 
einen ruhigen Saisonausklang vor sich.

Weniger erholsam ist da der Tagesab-
lauf für Trainer Henning. Die Aufgaben 
im Beruf und in der Familie sowie als 
Chef-Trainer beim SuS spannen ihn zeit-
lich stark ein. Deshalb zog er nun den 
Schlussstrich unter seine Zeit in Neu-

enkirchen. „Meinen Abschied nehme ich 
schweren Herzens. Aber es ist zeitlich 
einfach nicht zu machen. Ich fahre zu 
jeder Einheit nach Neuenkirchen rund 
60 Kilometer“, erklärt Henning. Mit 
Franz-Josef Reckels, dem ehemaligen 
Trainer des FC Eintracht Rheine, steht 
der Nachfolger bereits fest.

Bei der SG Telgte wird Henning in der 
Landesliga wieder mit seiner Aufbau-
arbeit beginnen. „Der Verein hat auch 
zwei Jahre Abstiegskampf hinter sich, 
ist aber gesichert und kann deshalb be-
reits für die nächste Spielzeit planen“, 
schildert Henning seine nächste Trainer-
Station, die er von zu Hause in Waren-
dorf bequem in zehn Minuten erreichen 
kann. „Ich fange wieder bei Null an. 
Mich reizt es, wieder etwas aufzubauen 
und dass ich nicht nur auf den kurzfri-
stigen Erfolg im Visier haben muss.“ In 
Telgte wird Henning vor allem auf die 
Jugend setzen müssen, weil der Ver-

Alles neu beim SuS Neuenkirchen: Neue Saison – Neuer Trainer

Der SuS Neuenkirchen wird diese West-
falenliga-Saison mit einem großen Er-
folg abschließen. Nach zwei Jahren im 
Abstiegskampf kann die Mannschaft 
von Trainer Stefan Henning in der End-
phase der Spielzeit befreit aufspielen. 
Mit 40 Punkten und dem siebten Rang 
hat der SuS nichts mehr mit dem Ab-
stieg zu tun. Einen Wermutstropfen gibt 
es aber doch für den Verantwortlichen 
des Vereins. Nach zwei Jahren Aufbau-
arbeit wird Trainer Henning den Verein 
nach dieser Saison verlassen. Vor dem 
Gastspiel in Lippstadt sprachen wir mit 
dem scheidenden Trainer.

SVmagazin Herzlich willkommen in 
Lippstadt, Herr Henning! Zuletzt unter-
lag Ihre Mannschaft dem Meister SC Wie-
denbrück 0:2. Geht das Ergebnis in Ord-
nung oder war mehr für den SuS drin?

Stefan Henning Wir haben bis zum 
0:1-Rückstand nach rund 60 Minuten 
gut mitgehalten, hatten sogar selbst 
einige gute Chancen. Zur Halbzeit hätte 
es auch 2:2 stehen können. Nur in die-
sen Situationen fehlte meinen Jungs der 
Mut oder die Cleverness. Das Ergebnis 
geht insgesamt in Ordnung. Der SCW 
ist die stärkste Mannschaft der Liga. 
Gegenüber dem Hinspiel haben wir uns 

aber verbessert. In Wiedenbrück wollten 
wir mitspielen, den SCW unter Druck 
setzen und sind mit einer 0:7-Klatsche 
nach Hause gefahren.

SVmagazin Neuenkirchen hat 40 
Punkte auf dem Konto. Schauen Sie 
noch in Richtung Tabellenende?

Stefan Henning Theoretisch ist der Ab-
stieg noch möglich. Deshalb würden uns 
vier oder fünf Punkte noch ganz gut tun. 
Aber darum geht es eigentlich nicht. Die 
Jungs könnten sich nach zwei schweren 
Jahren mit einer guten Platzierung be-
lohnen. Das haben sie sich ein Jahr lang 
erarbeitet und nun ist es eine Einstel-
lungssache, ob sie sich belohnt.

SVmagazin Wie fällt Ihr Fazit nach 
dieser Saison aus?

Stefan Henning Wir können zufrieden 
sein. Wir haben in Neuenkirchen einen 
Umbruch vollzogen und eine ordentliche 
Saison gespielt. Es wurden Strukturen ge-
schaffen und ich bin dem Verein dank-
bar, dass ich die Zeit bekommen habe, 
etwas aufzubauen. Zwar werde ich den 
Verein am Saisonende verlassen, den-
noch bin ich mir sicher, dass auch die Ver-
antwortlichen mit mir zufrieden sind. Zu-
mal sie schon frühzeitig planen können.

„Die Jungs können sich für Leistungen belohnen“

SVmagazin Auch wenn Sie den Verein nach 
dieser Spielzeit verlassen werden: Können Sie 
uns einen Einblick in die Planungen geben?

Stefan Henning Mein Nachfolger Franz-Josef 
Reckels, der einige Jahre für den FC Eintracht 
Rheine gearbeitet hatte, wird eine intakte 
Mannschaft erhalten. Der Großteil der Spieler 
wird bleiben und ich denke, dass die Truppe 
das Potenzial hat, um im nächsten Jahr noch 
in der Tabellen zu klettern.

SVmagazin Heute steht erst einmal das 
Spiel in Lippstadt an. Wie schätzen Sie die 
Mannschaft ein?

Stefan Henning Der SVL hat sein Potenzial 
bereits im Hinspiel trotz unseres 3:2-Sieges 
angedeutet. Lippstadt ist eine sehr spiel-
starke Mannschaft, die eigentlich besser in 
der Tabelle stehen müsste. Wir wollen trotz-
dem wieder punkten. Dafür sind 110 bis 120 
Prozent Leistung nötig und dass wir auch 
über 90 Minuten konsequent unsere Grund-
ordnung einhalten.“

SVmagazin Können Sie in Lippstadt aus 
dem Vollen schöpfen?

Stefan Henning Bis auf den Langzeitver-
letzten Fabian Berk habe ich alle Spieler an 
Bord.

Mitarbeit: MSPW
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2
engeln, Stephan 
*17.10.1989 
Abwehr

18
Chomse, Henning
*21.09.1989
Mittelfeld 

13
Pahlke, Benjamin
*16.06.1987
Abwehr

16
Rammel, Sascha
*11.03.1985 
Mittelfeld

15
Piossek, Damian
*19.06.1986 
Mittelfeld 

14
Cirivello, Salvatore
*22.04.1989  
Mittelfeld

10
Bertels, Thomas
*05.11.1986 
Mittelfeld 

12
Harder, Pascal
*16.01.1988 
Abwehr

11
Pantke, Dennis
*17.09.1989 
Angriff

19 
Brocke, Oliver
*15.01.1986
Mittelfeld

33
Lausch, Dominik
*14.06.1988 
Abwehr 

24
Liesemann, Damian
*05.07.1989
Torhüter

Craes, Daniel 
*10.10.1983
Mannschafts-
betreuer

Hahne, Thomas 
*18.05.1978
Mannschafts-
betreuer

Vorderstraße, 
Klaus
*26.06.1967
Torwarttrainer

Meincke, Dierk
*16.11.1975
Assistenztrainer

22
Carlos, Castilla
*27.01.1976
Angriff 

3
Dieks, Jürgen
*02.03.1984
Abwehr

4
Kasperidus, Philipp
*30.01.1984 
Angriff

6
fischer-Riepe, Lasse
*27.06.1985
Abwehr

5
Nagorniewicz, 
Christian
*12.06.1982 
Abwehr

8
Polzin, Björn
*29.08.1986 
Abwehr

9
eckel, Manuel
*13.12.1985
Angriff

7
Schröder, Lars  
*11.08.1989
Angriff

9

UNSER TEAM
DER KADER

farke, Daniel
*30.10.1976
Teammanager



Die aktuelle Tabelle

1  SC Wiedenbrück 2000 29 25 3 1 82 : 19 63 78

2  FC Eintracht Rheine  29 16 9 4 67 : 36  31  57 

3 SC Paderborn 07 II 28 16 5 7 57 : 27  30  53 

4 SuS Stadtlohn 28 13  8 7 51 : 32  19 47 

5 RW Horn 28 14  5 9 54 : 47  7  47 

6 SV Davaria Davensberg 28 11  7 10 47 : 44  3 40 

7  SuS Neuenkirchen 27 11 7 9  51 : 53  -2 40 

8 SV Lippstadt 08 27 11  5 11 48 : 50  -2  38 

9  SpVg Emsdetten 05 28 11 5 12 43 : 47 -4  38

10 TuS Hiltrup  27 11 4 12 37 : 51  -14 37

11 TuS Dornberg   29 8 11 10 45 : 50  -5 35

12  SpVgg 1916 Erkenschwick 27 9 5 13  34 : 44 -10 32

13 SV Westf. Rhynern 28 7 9 12  36 : 42 -6 30 

14 SV Borussia Emsdetten 29 8 6 15  36 : 56  -20 30 

15 SpVg Brakel 29 9 3 17 35 : 58 -23 30 

16 SV RW Erlinghausen 28 6 9 13 39 : 53  -14  27 

17 RW Ahlen II 29 6 6 17 36 : 59 -23 24 

18 GW Nottuln 28 5 5 18 31 : 61 -30 20

  Spiele  S U N Torverh. Dif. Pk.

Der Rückrunden-Spielplan des SV Lippstadt 08

Der Spieltag 10.-11.05.2009 Der Spieltag 17.05.2009

SpVg Emsdetten 05 

Termin
Das nächste Auswärtsspiel des 
SV Lippstadt 08 findet am 14.05.2009 
um 19:00 Uhr im „Salvus-Stadion“ statt.
  
Trotz Abstiegssorgen bleibt Alexander 
Nowitzki bei der SVE

Den drohenden Absturz in den Tabellen-
keller der Westfalenliga konnte die SpVg 
Emsdetten 05 am 29. Spieltag zumindest 
leicht abbremsen. Nach drei Niederlagen 
(2:9 Tore) schaffte die Mannschaft von 
Trainer Andreas Höppner immerhin ein 
torloses Remis beim TuS Hiltrup. „Ich bin 
ganz zufrieden mit dem Unentschieden. 
Wichtig war, dass wir den Negativ-Trend 
gestoppt haben“, erklärte der Emsdet-
tener Trainer. Trotzdem ist die Abstiegsge-
fahr noch nicht ganz gebannt.

Trotz der noch unsicheren sportlichen Si-
tuation geht der Verein mit den Saison-
Planungen in die Offensive. So wurden 
einige Entscheidungen am Emsdettener 
Salvus-Stadion bereits getroffen. Nach 
Trainer Höppner haben auch Torwart-
Trainer Uwe Feye und Stefan Bettmer ihre 
Zusage für die kommende Saison gege-
ben. Der 29-Jährige Kapitän der Schwarz-
Weißen wird weiter für die SVE spielen 
und zugleich als Co-Trainer seinen „Chef“ 
Höppner unterstützen. „Stefan ist als Ka-
pitän schon jetzt mein verlängerter Arm 
auf dem Spielfeld. Viele Entscheidungen 
innerhalb der Mannschaft besprechen wir 
bereits miteinander“, freut sich Höppner 
auf die weitere Zusammenarbeit.

Während Bettmer Emsdetten treu bleibt, 
werden sich die Wege von Sinan Celik und 
dem Westfalenligisten trennen. Der mit 
neun Toren erfolgreichste Angreifer wird 
den Club am Saisonende verlassen und 
zum Bezirksligisten SV Burgsteinfurt wech-
seln. „Die zeitliche Belastung war für mich 
einfach zu hoch“, sagte der 25-Jährige, der 
bei seinem neuen Club unter anderem auf 
Christopher Klein-Reesink (zuletzt FC Ein-
tracht Rheine) treffen wird.

Das ist bisher der einzige gewichtige Ab-
gang. Die Tendenz der Akteure geht eher 
dahin, die Zusammenarbeit in Emsdetten 
fortzusetzen. 

 Text: MSPW

Der nächste Gegner

UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, MEISTERSCHAFT
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20. Spieltag  SV Lippstadt 08 – TuS Dornberg 2 : 2 (2 : 2)
21. Spieltag  SpVg Brakel – SV Lippstadt 08 2 : 1 (1 : 1)
22. Spieltag SV Lippstadt 08 – SC Wiedenbrück 2000  1 : 3 (0 : 2)
23. Spieltag SC Paderborn 07 II – SV Lippstadt 08 3 : 1 (3 : 0)
24. Spieltag  SuS Stadtlohn – SV Lippstadt 08 1 : 1 (0 : 1)
25. Spieltag  SV Lippstadt 08 – RW Ahlen II  0 : 1 (0 : 0)
18. Spieltag SV Lippstadt 08 – SV Westf. Rhynern 1 : 1 (0 : 1)
26. Spieltag   GW Nottuln – SV Lippstadt 08 5 : 2 (3 : 1)
   RW Horn – SV Lippstadt 08 5 : 6 n. e. (1 : 1)
27. Spieltag  SV Davaria Davensberg – SV Lippstadt 08  3 : 1 (0 : 0)
  VfL Hörste-Garfeln – SV Lippstadt 08   1 : 6 (0 : 3)
28. Spieltag SV Lippstadt 08 – SpVgg 1916 Erkenschwick  2 : 1 (1 : 0)
29. Spieltag  SV Borussia Emsdetten – SV Lippstadt 08  2 : 3 (2 : 2)
15. Spieltag  SV Lippstadt 08 – TuS Hiltrup  Do. 07.05.09 19:30
30. Spieltag  SV Lippstadt 08 – SuS Neuenkirchen  So. 10.05.09 15:00
19. Spieltag SpVg Emsdetten 05 – SV Lippstadt 08 Do. 14.05.09 19:00
31. Spieltag  SV Lippstadt 08 – FC Eintracht Rheine  So. 17.05.09 15:00
32. Spieltag TuS Hiltrup – SV Lippstadt 08  So. 24.05.09 15:00
33. Spieltag SV Lippstadt 08 – SV RW Erlinghausen  Mo. 01.06.09 15:00
34. Spieltag  RW Horn – SV Lippstadt 08  So. 07.06.09 15:00

Spielansetzung ohne Gewähr, bitte Tagespresse beachten.
Die aktuellen Termine finden Sie auch unter www.svlippstadt08.de

Stand: 04.05.2009

Stand: 04.05.2009

SuS Stadtlohn – SV Borussia Emsdetten   
SV Westf. Rhynern – RW Horn  
SpVg Emsdetten 05 – SV RW Erlinghausen  
TuS Dornberg – TuS Hiltrup  
SpVg Brakel – FC Eintracht Rheine  
SC Wiedenbrück 2000 – GW Nottuln  
SV Lippstadt 08 – SuS Neuenkirchen 
RW Ahlen II – SpVgg Erkenschwick  
SC Paderborn 07 II – SV Davaria Davensberg

SV Davaria Davensberg – SV Borussia Emsdetten   
SC Paderborn 07 II – SpVgg Erkenschwick  
SpVg Emsdetten 05 – SV Westf. Rhynern  
TuS Dornberg – RW Horn  
SpVg Brakel – SV RW Erlinghausen  
SC Wiedenbrück 2000 – TuS Hiltrup  
SV Lippstadt 08 – fC eintracht Rheine  
SuS Stadtlohn – GW Nottuln  
RW Ahlen II – SuS Neuenkirchen

Nachholspiel

Nachholspiel

Nachholspiel

Kreispokal

Kreispokal



»Weil ich mehr als
gutes Aussehen
suche.«

My MYRICA

MYRICA LCD-TV und Plasma-Displays
27-Zoll-LCD-TV (68 cm) 
32-Zoll-LCD-TV (81 cm)
42-Zoll-Widescreen-Plasma-Display (107 cm)
50-Zoll-Widescreen-Plasma-Display (126,9 cm)

MYRICA – Fernsehen der nächsten Generation.
MYRICA ist mehr als modernes Entertainment. MYRICA ist eine Produktwelt, die hochentwickelte
Technologien und hochwertiges Design in einer sinnlichen Komposition vereint. Mit einer brillanten Optik.
Mit einer betörenden Akustik. Und in der bestechenden Qualität von Fujitsu Siemens Computers.
Ob LCD- oder Plasma-Technologie. Mit der Modellreihe MYRICA bekommen Sie immer die Gewissheit, 
sich für zeitgemäßes Entertainment mit Blick auf die Zukunft zu entscheiden. 
Denn für jedes genannte Modell gilt:

HD ready 
Made in Germany
Gebürstetes Aluminium
24 Monate Vor-Ort-Austausch-Service

Die in diesem Dokument wiedergegebenen Bezeichnungen können Marken sein, deren Benutzung durch Dritte für eigene
Zwecke die Rechte der Inhaber verletzen kann. Liefermöglichkeiten und technische Änderungen vorbehalten.
Produktabbildungen ähnlich.



Horst Krilleke

Hubert Kukuk
Anlasser & Lichtmaschinen

Salz.-Verlar 02948 766

Kai Hartelt

Manfred Hartelt

Markus Fiering

Josef Breker-Schumacher
Freunde und Förderer des SV 08

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!

Erwin Brandhoff
Freunde und Förderer des SV 08

Reinhard Hamer
Freunde und Förderer des SV 08

Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Albert Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Jürgen
Biewald

Dr. med. Klaus Ziegler

Brigitte
Rühlemann

Lenhardt + Ruiz
Büro für Baustatik

Jochen
Langeneke

Peter Evers
Stiftung

Wirtschaftsförderung 
Lippstadt GmbH
www.wfl-lippstadt.de

Dirk Bracht

Rechtsanwalt 
Georg Schierholz

Dr. med. dent.
Andreas Engeln

Zahnarzt
Master of oral medicine in Implantology



Simon 
Brenzinger

City Center

Carsten Knepper

Andrea 
Stobberg

 Dieter 
Stakemeier

Holger Mast - Eventplanungen 
 www.HoMa-Eventplanung.de 

Walter Tigges
Freunde und Förderer des SV 08

Oliver Sichau
Freunde und Förderer des SV 08

Thomas Sauermann
Freunde und Förderer des SV 08

Ulrich Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Rüdiger Fruh 
Freunde und Förderer des SV 08

Paul Busch
Freunde und Förderer des SV 08

Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Albert Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Erwin Brandhoff
Freunde und Förderer des SV 08

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Thilo Altmann

bwg-lippstadt.de
02941 28110

Lippetor 2
Lippstadt 
Tel. 273920

Dirk Steinmann

Eike Kozlik
Freunde und Förderer des SV 08

Daniel Craes

Dieter Krane

Werner & Han-
nelore Kraemer

Kellig GmbH, Lelei 6-8, 45259 Essen

Wäscherei
Waschbär
Bökenförder Str. 10

SV Lippstadt 08
Altherren
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VEREINSNACHRICHTEN
AKTUELLES RUND UM DEN SV 08

Der SV Lippstadt 08 gratuliert 
folgenden Mitgliedern ganz herzlich 
zum Geburtstag im Monat Mai

Jubilare
Peter Christ (50)
Yilmaz Tuncel (20)

Geburtstag am 07.05.2009
Werner Timmermann (71)
Peter Christ (50)

Geburtstag am 10.05.2009
Johann Dubiel (58)

Petra Barth (42)
Hermann Bödefeld (59)
Alf Eichberger (58)
Thomas Hahne (31)
Eike Hovermann (63)
David Jones (52)
Denise Klare (19)
Dr. Ludger Marx (48)
Herbert Mehling (64)
Franz-Josef Otto (73)
Gilbert Sauermann (49)
Klaus Schubert (73)
Thorsten Schulte (39)
Achim Storch (41)
Manfred Strieth (49)
Wilfried Tollwerth (68)
Mark Wenner (36)
Dieter Wetter (67)
Ferdi Wördehoff (74)

Die Damenmannschaft des SV Lippstadt 
08 war bereits vor dem Spiel gegen den 
SV Viktoria Lippstadt stark angeschla-
gen. Die Chancen für einen Sieg standen 
entsprechend schlecht. Umso erstaun-
licher war der Ausgang dieser Partie.

Die defensive, auf Konterangriffe ausge-
legte Aufstellung war für das Team neu 
und daher mit einem kleinen Risiko be-
haftet. Doch die erste Halbzeit zeigte, 
dass auch die Damen des SV Viktoria 
Lippstadt nicht zu ihrem Spielfluss fan-
den, was zu einigen sehr guten Tormög-
lichkeiten aufseiten des SV Lippstadt 
08 führte. Nach 20 Minuten gingen die 
Gastgeberinnen mit einem Halbzeitstand 
von 1:0 in Führung.

Nach der Pause baute der SV Lippstadt 
08 weiter auf seine defensive Strategie, 
mit dem Ziel, die sich bietenden Chan-

cen besser zu nutzen. Mit einem sehr gu-
ten Stellungsspiel und gutem Passspiel 
konnten in der zweiten Hälfte auch mehr 
Spielanteile gewonnen werden, zu Un-
gunsten des SV Viktoria Lippstadt. Zwei 
weitere Torchancen wurden in Tore um-
gewandelt. Mit einem Endstand von 3:0 
ging der SV Lippstadt aus einem zuvor 
verloren geglaubten Meisterschaftsspiel.

Fazit des Trainers Peter Zablewski: „Wenn 
wir so Fußball spielen, wie hier gezeigt, 
dann macht es richtig Spaß diese Mann-
schaft zu führen. Jede Spielerin hat Ihr Soll 
erfüllt, insbesondere die Ersatzspielerin-
nen, die aus der U13 kamen und uns im-
mer sehr gut unterstützen. Daraus lässt  
sich erkennen, dass das Zusammenspiel
in der Damenmannschaft reibungslos  
funktioniert.“

Text: Peter Zablewski

Eine harmonische Jahreshauptversamm-
lung erlebten die Mitglieder des SV Lipp-
stadt 08 e.V. im „Kasino“ in Lippstadt. 
Aus sportlicher Sicht wurde die Entwick-
lung der 1. Seniorenmannschaft des SV 
08 seitens des Präsidiums selbstkritisch 
als „enttäuschend“ bezeichnet, während 
man im Jugendbereich erneut herausra-
gende Erfolge verzeichnen konnte.

Wirtschaftlich schloss der SV Lippstadt 
08 e.V. die Saison 2007/2008 mit einem 
leichten Defizit ab. Einnahmen in Höhe 
von EUR 1.077.994,21 standen Ausgaben 
in Höhe von EUR 1.110.895,86 gegenü-
ber. Die langfristigen Verbindlichkeiten 
konnten planmäßig weiter reduziert wer-
den. Die Mitgliederzahl ist geringfügig 

zurückgegangen. Zum Stichtag 01.01.2009
hatte der SV Lippstadt 08 106 weibliche 
sowie 579 männliche Mitglieder.

Bei den Wahlen wurde Simon Brenzin-
ger als Vize-Präsident (Bereich Finan-
zen und Controlling) im Amt bestätigt. 
Für den Aufsichtsrat stand die Wieder-
wahl von Carsten Knepper und Georg 
Schierholz an, die ebenfalls in Ihren 
Ämtern bestätigt wurden. Für die bis-
herigen Aufsichtsratsmitglieder Mathias 
Maiworm und Manfred Hartelt wurden 
Norbert Loddenkemper und Hans Sud-
kamp neu in den Aufsichtsrat gewählt. 
Weiterhin gehören Johannes Althoff, Thi-
lo Altmann, Dirk Bracht und Kai Hartelt 
diesem Gremium an.

Damenmannschaft: Spielbericht des Meisterschaftsspiels 
vom 25.04.2009 gegen SV Viktoria Lippstadt am Bruchbaum

Jahreshauptversammlung: Sportliche Entwicklung nur im Jugendbereich positiv 
Leichtes, wirtschaftliches Defizit aus Saison 2007/2008
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Genießen Sie den Sonntag
in sportlicher Atmosphäre,
verbunden mit kulinarischer Küche.

Fragen Sie nach unseren

FAN-PACKAGES
oder informieren Sie sich unter:
www.welcome-hotel-lippstadt.de

 WELCOME HOTEL LIPPSTADT
★★★★

Lipper Tor 1 · D-59555 Lippstadt
Tel. +49(0)2941 989-0

Fax +49(0)2941 989-529
info@welcome-hotel-lippstadt.de
www.welcome-hotel-lippstadt.de 



Der Marketing-Partner 
des SV Lippstadt 08

CD/CI-Strategien
Marken-Konzeption
Print/Media/PR
Neue Medien
Eventmarketing
Sportsponsoring

WDS. Einfach werblüffen.

WDS New Media GmbH
Südertor 2 | 59557 Lippstadt
Telefon 02941 2890-0
info@einfach-werbblueffen.de 
www.einfach-werbblueffen.de



B1-Junioren: Ersten 
Matchball nicht genutzt 

Alles war für die große Meisterschafts-
feier schon geplant. Gut 60 treue Fans 
reisten mit nach Wettringen und dann 
das! Die B-Junioren des SV Lippstadt 
08 verloren mit 2:3 ihr erstes Saison-
spiel und müssen nun bis zur näch-
sten Woche warten, um dann in Kuten-
hausen-Todtenhausen den noch feh-
lenden Punkt zum Gewinn der Mei-
sterschaft einzufahren.

Wer die Lippstädter in den letzten Wo-
chen hat spielen sehen, traute seinen 
Augen nicht. Die Gäste agierten völlig
gehemmt und in den Zweikämpfen 
waren sie zumeist unterlegen. Wett-
ringen spielte die körperliche Über-
legenheit aus und ging in der 19. 
Minute in Front. Kapitän Lukas Brenk 
brachte sein Team zurück ins Spiel 
und erzielte noch vor der Pause das 
1:1 (35.). Als dann ein Schuss von Da-
niel Janetzky unhaltbar ins Wettringer 
Gehäuse abgefälscht wurde, war die 
SV-Welt wieder in Ordnung (57.).

Doch Wettringen schlug zurück, glich 
aus (69.) und in der letzten Minute 
schlug der Ball zum dritten Mal im 
Lippstädter Gehäuse ein. Wortlos ver-
ließ SV-Trainer André Harsdorf nach 
dem Schlusspfiff das Spielfeld. Mit 
dieser Niederlage hatte niemand ge-
rechnet. 

Text: DER PATRIOT
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UNSERE JUGEND
SPIELBERICHTE DER F2- UND B1-JUNIOREN / MIT FERDI FUCHS ON TOUR

F2 spielt ausgeglichene Hinrunde

Mit Ferdi Fuchs on Tour: Bildimpressionen F- und G-Junioren

Die F2-Mannschaft des SV Lippstadt 08 
schlug sich mit einer beachtlichen Konti-
nuität durch die Hinrunde des laufenden 
Spielbetriebs. Drei Siege, ein Unent-
schieden und drei Niederlagen stehen 
aktuell auf dem Konto der Mannschaft. 
Dabei zeigt die unermüdliche Arbeit 
des Trainers Jan Fruh erkennbare Früch-
te. Er formte nicht nur ein engagiertes 
Team, sondern auch Spieler, die Spaß 

am Fußball spielen haben und ihre in-
dividuellen Stärken langsam aber sicher 
entfalten können. Angefeuert von den 
treuen Fans (noch sind es überwiegend 
die Eltern) entstehen erste sehenswerte 
Spielzüge, tolle Torraum- und kämpfe-
rische Abwehrszenen. Mit dieser Ent-
wicklung kann die Mannschaft äußerst 
zufrieden sein. 

Text und Bild: Norbert Kreutzmann

Foto: Nehat Mehmeti, Linus Kaiser, Dario Andrijanic, Leo Kreutzmann, Trainer Jan Fruh 
(stehend v. l.); Tim Glasing, Justus Madjlessi, Moritz Parensen, Simon Höer (kniend v. l.); 
Torwart Vinh Phong Nguyen (es fehlen Rouven Brockmann und Oskar Bursian)



Lars Schröder war der Matchwinner beim 
3:2-Sieg des SV Lippstadt in Emsdetten.

Drittes Spiel, zweiter Sieg: Es scheint 
zu passen zwischen den Kickern des SV 
Lippstadt und ihrem neuen Trainer Dani-
el Farke. Bei den heimstarken Borussen 
aus Emsdetten gewannen die Schwarz-
Roten mit 3:2. Entscheidenden Anteil an 
diesem Erfolg hatte der nach einer Diszi-
plinarstrafe in den Kader zurückgekehrte 
Lars Schröder. Der Stürmer schoss zwei 
Tore selbst und bereitete den dritten 
Treffer von Manuel Eckel vor.

Lediglich in den letzten 20 Minuten der 
ersten Halbzeit leisteten sich die Gäste 
eine Schwächephase, ansonsten hatten 
sie im Münsterland eigentlich alles im 
Griff. Der SV erwischte einen Blitzstart. 
Nach schönem Zuspiel von Salvatore 
Cirivello erzielte Lars Schröder bereits 
in der achten Minute das 0:1. Fünf 
Minuten später stand es 0:2. Wieder 
war Lars Schröder erfolgreich: Sascha 
Rammel bereitete vor und der Stürmer 
lupfte das Leder mit seinem eigentlich 
schwächeren linken Fuß geschickt über 
den Emsdettener Torwart hinweg ins 
Netz. Für die Lippstädter lief es wie am 
Schnürchen. Sascha Rammel und Hen-
ning Chomse besaßen weitere Möglich-
keiten, um den Vorsprung sogar noch 
auszubauen. Doch plötzlich gab es einen 
Bruch im Spiel der Gäste, die sich offen-
bar zu sicher fühlten und dafür bitter 
bestraft worden. Innerhalb von zwei Mi-
nuten schafften Kappelhoff-Rickert und 
Niemeier (43.;45.) den 2:2-Ausgleich für 
die Borussen. Kein Wunder, dass die SV-
ler mit langen Gesichtern in die Kabine 
schlichen.

„Das waren zwei dumme Gegentore“, 
ärgerte sich Daniel Farke, der darauf-
hin seine Mannschaft neu ausrichtete. 
Die Lippstädter Verteidigung mit dem 
starken Benjamin Pahlke ließ jetzt nichts 
mehr anbrennen. Vorne setzten die Gäste 
auf ihre schnellen Angreifer Manuel Eckel 
und Lars Schröder. Nach gut einer Stunde 
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NACHLESE
MEISTERSCHAFTSSPIEL BEIM SV BORUSSIA EMSDETTEN 
UND KREISPOKALSPIEL BEIM VFL HÖRSTE-GARFELN
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Lars Schröder schießt SV zum 3:2-Sieg  

Wie schon 2008 steht der SV Lippstadt 
wieder im Pokalfinale. Beim A-Kreisli-
gisten VfL Hörste-Garfeln hatte das Team 
von Trainer Daniel Farke keine große 
Mühe. Bereits in der 2. Minute eröffnete 
Dennis Pantke den Torreigen. Der West-
falenligist blieb auch in der Folgezeit 
überlegen und erspielte sich zahlreiche 
Torchancen. Aber auch der Außenseiter 
hatte eine gute Möglichkeit durch Andre 
Pollmeier (10.). Das 0:2 erzielte Philipp 
Kasperidus (29.), kurz danach (30.) war 
Benjamin Pahlke zum 0:3 erfolgreich. 

Wiederum Dennis Pantke erhöhte auf 
0:4 (55.). Im Dauerregen verkürzte Mar-
cel Diekmann auf 1:4. Den Schlusspunkt 
setzte Lars Schröder mit seinen beiden 
Treffern zum 1:5 und 1:6. Die letzten 
zehn Minuten „überstand“ der SV Lipp-
stadt mit zehn Spielern, nachdem Abi 
Doski verletzt ausschied. Die Gäste hat-
ten schon dreimal gewechselt.

Lüt

Dennis Pantke erzielte zwei Treffer für den 
SV Lippstadt beim 6:1-Sieg in Hörste.

Trainerstimme: 
Daniel Farke

Der Sieg war hochverdient. Wir sind 
schnell in Führung gegangen. Ein 4:0 
wäre möglich gewesen. In den letzten 
20 Minuten der ersten Halbzeit haben 
wir aber einen Schritt weniger gemacht 
und sind dafür mit zwei dummen Toren 
bestraft worden. In der Kabine habe ich 
einiges angesprochen. Danach haben 
wir wieder sicher gestanden und unse-
re schnellen Stürmer ins Spiel gebracht.

wurde Eckel im Strafraum gefoult, doch der 
Pfiff blieb aus. „Ein glasklarer Elfmeter, das 
hat selbst der gegnerische Trainer gesagt“, 
so Farke, der die vermeintliche Fehlentschei-
dung aber gut verkraften konnte. Denn in 
der 65. Minute erzielte Manuel Eckel auf Zu-
spiel von Lars Schröder den hochverdienten 
3:2-Siegtreffer. Zwar warfen die mitten im 
Abstiegskampf steckenden Platzherren in 
der Schlussphase alles nach vorne, aber die 
Niederlage konnten sie nicht mehr verhin-
dern.                                             Lüt

SV Lippstadt setzt sich beim VfL Hörste-Garfeln vor 200 Zuschauern locker mit 6:1 durch.



Ostenfeldmark 15  |  59557 Lippstadt  |  Fon 0 29 41 / 49 40

www.alfred-koehne.de  |  info@alfred-koehne.de

Wir bringen Farbe ins Spiel.
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Im elften Anlauf hat es geklappt

Benjamin Pahlke räumte im Heimspiel des SV Lippstadt 08 gegen Erkenschwick nicht
nur in der Innenverteidigung richtig auf. Er kämpfte bis zum Umfallen.

Wiedergutmachung gelungen: Nach der 
im elften Anlauf und im ersten Heimspiel 
unter der Regie von Neu-Teammanager 
Daniel Farke konnte der SV Lippstadt 
08 nach einer langen Durststrecke in der 
Westfalenliga endlich mal wieder drei 
Punkte einfahren. Die Schwarz / Roten 
gewannen vor etwa 220 Zuschauern auf 
dem Waldschlösschen gegen die Spiel-
vereinigung Erkenschwick nach zwei 
Eckel-Toren mit 2:1 und freuten sich über

einen enorm wichtigen Dreier. Gegen 12 
Uhr Mittags standen Daniel Farke gera-
de mal zwölf Spieler für diese Partie zur 
Verfügung, denn neben den sechs eh 
schon verletzten oder angeschlagenen 
Spielern konnte auch Philipp Kasperi-
dus mit schmerzhaften Rückenproble-
men nicht dabei sein. Lars Schröder 
hingegen wurde aus disziplinarischen 
Gründen, so Daniel Farke, vereinsin-
tern gesperrt. Was da los war, wollte 
der Teammanager aber nicht sagen. So 
liefen die Platzherren erneut mit einer 
sehr jungen Mannschaft auf. Das fußbal-
lerische Niveau der ersten Halbzeit war 
äußerst bescheiden, dafür bestimmten 
zu viele Missverständnisse, Fehlpässe 
und Zufallsaktionen das Geschehen in 
einem schwachen  Spiel zweier verun-
sicherter Kontrahenten. Was allerdings 
auf Seiten des SV 08 stimmte, war der 
kämpferische Einsatz. Und wenn sie die 
Chancen konsequenter genutzt hätten, 
ja dann wäre die Begegnung schon zur
Pause entschieden gewesen.

So vergab zunächst Dennis Pantke al-
lein vor Torwart Laugallies (10.), Se-
kunden später lenkte der Keeper einen 
Eckel-Schuss gerade noch zur Ecke (11.). 
Dafür nutzte der Stürmer seine zweite 
1:1-Situation in der 14. Minute, diesmal 
ließ Eckel dem Torwart keine Chance. 
Wenig später allerdings schoß er wieder 
freistehend knapp daneben. Gerade hat-
te Chomse den Pfosten getroffen (49.) 
– das sollte später auch Eckel noch mal 

passieren (74.) – da holte Torwart Liese-
mann Mirko Grieß im Strafraum von den 
Beinen. Warncke verwandelte den fälligen 
Elfmeter sicher zum 1:1 (57.). Den entschei-
denden Treffer zum 2:1 markierte schließ-
lich erneut Manuel Eckel (61.), nachdem er 
schon vorher hätte treffen müssen. Bock-
hoff köpfte noch an die Latte, aber es bleib 
beim verdienten 2:1-Sieg für den SV Lipp-
stadt 08.      Nie

Der junge Salvatore Cirivello machte 
ein gutes Spiel im Mittelfeld und verteilte 
geschickt die Bälle.

Trainerstimme: 
Daniel Farke

Das war ein ganz wichtiger Sieg für 
uns. Das war zwar nicht der Fußball 
den ich mir vorstelle, aber die Bereit-
schaft war da und die Einstellung hat 
gestimnmt. Wir hatten ja 9:1 Chancen. 
Die Mannschaft hat sich das erkämpft 
und wurde mit den drei Punkten dafür 
belohnt.
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SPONSOR DES TAGES

Die Firma Kraemer Baumaschinen ist 
ein inhabergeführtes Unternehmen in 
der zweiten Generation. Die heutigen 
Inhaber Roger und Lars Kraemer füh-
ren den Betrieb zu seiner heutigen 
Bedeutung als ein deutsches Unterneh-
men mit internationaler Marktgeltung. 
Dieses verdanken wir ausschließlich der 
eigenen Kapital- und Entwicklungskraft. 
Wir investieren in die Erweiterung und 
Optimierung unseres Angebotes und 
unserer Serviceleistungen. 

Das nehmen wir persönlich: 
Vorbildliche Beratung
Wir bieten Ihnen ein breit gefächertes 
Programm an Erdbaumaschinen nam-
hafter Hersteller für den Tief- und Stra-
ßenbau, Garten und Landschaftsbau 
sowie der Industrie der Steine und Er-
den. Unser kompetentes Vertriebsteam 
mit jahrzehntelanger Erfahrung berät 
Sie nach betriebswirtschaftlichem Nut-
zen. Bei uns erhalten Sie eine optimal 
auf Ihre individuellen Bedürfnisse abge-
stimmte Finanzierung.

Ihre Probleme möchten wir haben
Neben hochwertigen Produkten bieten 
wir einen erstklassigen Service. Zusätz-
lich zu unseren üblichen Geschäftszeiten 
bis 18:00 Uhr, verfügen wir über einen 
Notdienst rund um die Uhr an 365 Tagen 
im Jahr. Mittels unserer immer besetzten 
Reparaturannahme und ausgeklügelter 
EDV kann im Reparaturfall auf 15 ge-
schulte Monteure mit 8 voll ausgestat-
teten Kundendienstfahrzeugen zurück-
gegriffen werden. Unser Betrieb verfügt 
über sämtliche Einrichtungen zur Re-
paratur von komplexen Komponenten.

Wir sind sicher, dass Sie niemand bes-
ser bedient
12.000 verschiedene Positionen auf 
3.000 qm Lagerfläche sind ein Garant 
für höchste Lieferfähigkeit. Ersatzteile, 
die Sie bis 17:00 Uhr bei Kraemer be-
stellen, liefern wir bis 07:00 Uhr am Fol-
getag der Bestellung. Durch eine EDV-
Vernetzung mit den Herstellerlagern 
erreichen wir eine Lieferbereitschaft von 
bis zu 98 % innerhalb von 24 Stunden.

Kraemer – Ein Unternehmen mit Tradition

Kontakt
Kraemer Baumaschinen-
Vertriebsgesellschaft mbH & Co. KG 

Gewerbegebiet
Am Wasserturm 
Bertramstraße 2
59557 Lippstadt 

Telefon 02941 202-0
Telefax 02941 202-21
E-Mail info@conma.com
Internet www.kraemer-baumaschinen.de

Geschäftsführer
Lars und Roger Kraemer
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TREFFPUNKT FÜR ALLE FUSSBALLFREUNDE!

CLUBHEIM AM WALDSCHLÖSSCHEN. DER SPIELTAGS-    
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*Abhängig vom Gegner, bzw. von den jeweiligen Anstoßzeiten.


